
 

Hamburg, 26. Februar 2002 - Bei dem Spiel FC St. Pauli - Borussia Mönchenglad-
bach am vergangenen Samstag zeigten die Fans beider Vereine, dass es mehr gibt 
als die Rivalität auf den Rängen oder auf dem Rasen. Eine gemeinsame Aktion als 
Countdown zum Pro 15:30-Aktionstag am kommenden Wochenende - obwohl beide 
Vereine um ihr Überleben in der Bundesliga kämpfen ... 

    

  

Reclaim the game! Das Spiel wurde uns durch die VIP-Besucher gestohlen – Wir holen es uns jetzt zurück! 

 Die Fankultur ist durch die momentane Entwicklung massiv bedroht. Den Fans wird 
in vielen Stadien eine Identifikation mit Ihrem Verein unmöglich gemacht. Die 
Verbundenheit zu ihren Vereinen zu zeigen – gerade in fremden Stadien - ist ein 
bedeutender Faktor für die Fans. Sie sind nicht bloß Zuschauer, sondern ein nicht 
wegzudenkender Teil des Spiels. Sie schauen nicht nur zu - sie leben Fußball und 
das macht die Faszination Fußball aus. 

Deutschland Fußball-Land? Geht diese Entwicklung weiter, ist bis zur WM 2006 jede 
eigenständige Fankultur erfolgreich ausgerottet. Erst wenn keiner mehr weiß, was ein 
Auswärtsfan ist, wenn alle Stadien sich Arenas nennen, wenn überall Einspielungen 
zum Singen und Klatschen aufrufen müssen, werden Fernsehmacher und VIP-
Besucher merken, dass Dauer-Beschallung, Video-Show und Pay-TV dem Fußball 
keine Seele geben können - denn ohne Fans verliert der Fußball sein Herz! 

 

PRO 15:30 St. Pauli 

 


